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häufig unkorrekt gesagt und geschriıeben wırd) VON ENG (CHONGYI GREGOR BENTON (übrıgens
dıe Untersuchung über verschıedene Generationen). Diıe Autoren schıldern, WwWIe dıe
chinesische Jugend unter den soz1lalen Zuständen und fehlenden dealen uUuSW leidet und WIEe
S1e ihr Heiıl In westliıchen Gedanken SUC: Das Büchlemmn biletet eiınen Überblick über dıe
relıg1öse Lage SOWIe Hoffnungen und ünsche der Jüngeren Generatıon Chınas.

Würzburg Claudıa Von Collanı

Khoury, del I1heodor Hagemann, Ludwig Heine, eter Islam-Lexikon Geschichte
een Grestalten (Spektrum Herder Freiburg-Basel-Wıen 1991; 041

Dieses In einer assette mıt Bänden vorlıegende, aber durchgehend pagınılerte Nachschlage-
erk biletet iıne gule Orientierung für alle den siam betreffenden Fragen, wobel besonders
lobend neben dem Stichwortverzeichniıs 3-9 das Sach- und Namenregister 8-9
erwähnen ist, weiıl hlier für alle möglıchen Fragen (z.B Deutschland, Islam/Muslıme in der
BRD; Fundamentalısten/fundamentalıstisch) dıe Querverweise angezelgt sınd, die sıch AUSs der
Lektüre der einzelnen Beıträge nıcht immer sofort ergeben Dıiıe Urc dıe Vıelzahl der Artıkel
ertTabten Gegenstandsbereiche umfassen dıe elıgıon 1Im CHNECICH Sınne (Z:B Glaubensbekenntnis,
Go dıe iıslamıschen Lebensgewohnheıten (Z.B FEhe und Famıulıe, Erziıehung, Ethik/
oral, Kleidung, Kopfbedeckung, Schleıer, Speıisegesetze), die Geschichte (z.B ‘Abbasıden,
Kreuzzüge, Schusmus/Schnuten, Wahhabiıten), dıe Bezıehungen den anderen Relıgi1onen (z.B
Chrısten, Chrıistentum, Chrıstentum und sliam, en Polytheismus/Polytheisten) und den
interrelıig1ösen Dıalog (z.B Dıalog, Katholıische Kırche und der Islam), islamische Sondergrup-
pCN (Zz:B hl-ı hagqg, Ahmadıyyah, Drusen) SOWIE Fragen der iıslamıschen Polıtik (z.B Isla-
mische Länder/Völker, Heılıger Krıeg, Fundamentalısmus, Moderniısmus) und ultur (Z.B ıld
und Bılderverbot, Fest/Festkalender, Islamische Kultur/Zıvılısation, Weın) Nıcht Banz VOI-
ständlıch wird, weshalb sıch eın Beıtrag ZU siam In Amerıka In dem Lexıkon findet, nachdem
erfreuliıcherweise alle anderen Kontinente Afrıka, Asıen, Australıen und Ozeanıen SOWIE Uro-

als Stichwörter vertreien sınd. Es verste sıch VO  — selbst, daß die hier NUTr angedeutete
Fülle VON Informationen AUus vielen Bereichen nıcht adäquat gewürdıgt werden kann, zumal jeder
Beıtrag einzeln besprochen und hıinsıchtliıch der SONS vorherrschenden Meınung gewichtet
werden mMUu. Daß hiıerbeli uch mıt Neuinterpretationen gerechnet werden kann und muß, soll
eın wıllkürlich herausgegriffenes Beıispiel zeigen: Beım Stichwort Beschneidung ırd ohl
Recht 1Im Gegensatz ZUu[T SONS gängıgen Islamlıteratur VON einer reCc weıten Verbreitung dieser
Praxıs beı den ädchen du  (01 Dıie weıiterführende Beschäftigung mıt islamıschen Themen
wırd ber dıe Spezılallıteratur nde der einzelnen Stichwortartikel hinaus Urc »Allgemeıne
Literaturhinweise ZUuU slam« 8-9 ermöglıcht, wobel INan sıch fragen kann, ob dıe
fangreich genannten Tıtel der Verfasser 1Im Verhältnis ZUur SONS genannten Literatur ANSCINCSSCH
gewiıchtet sınd Schließlich Ist fragen, ob notwendıg SCWESCH ist, das Lexıkon durch iıne
Sammlung der zıtierten Koranstellen 1-9 abzuschließen, diıesen Seıtenumfang für
weıtere Artıkel Nnutzen

Hannover eler Nnies


